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Es chochet!

Brigitte Bardot bekennt
Aus ihren im Jahre 1995 erschienenen Memoiren

Mein größter Verehrer war der Fiskus; er
konnte nie genug von meinem Spiel bekommen.

Die Pose liegt mir fern, so fern. Doch was
sind schon Entfernungen heutzutage.

¦
Ich legte auf meine Linie viel Gewicht, aber
natürlich kein Körpergewicht.

Mein seltsamster Traum war, daß ich mir Die Rolle, die mir am besten lag, war die
selber nachlief, um mich um ein BB-Auto- Hauptrolle.
gramm anzubetteln. ¦

¦ Wo viel Kontakt ist, sind viele Kurzschlüsse.
Allüren machen Stars. ¦

¦ Den Europäer erkennt man daran, daß er
Eines Tages werde ich mich an meinem «ch Europax in die Ohren stopft.
Horoskop revanchieren und ihm ein Horo- ¦
skop stellen! £s }st r]er Mißton, der die Unmusik macht.

¦
Ich sah hinter die Kulissen und erblickte -
Kulissen. GP

Rorschach
Hafen

Bahnhof
Büffet

H. Lehmann, Küchenchef

DKW!
Schaffhausen

Rheinhotel - Fischerzunft
Premier Ordre, Telefon (053) 5 32 81

Jedes Zimmer mit Radio, Telefon, Bad

Spezialitäten Restaurant

Oy ^
Bes.: Jaeger- Bühlmann

Treffpunkt der gastronomischen
Feinschmecker

Gleiches Haus: Rest. Bahnhof, Rümikon a. Rh., Tel. (056) 55022
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